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IBSV-Schützenfest: Jugendschutz ist oberstes Gebot/ Keine Erziehungsbeauftragung 

Iserlohn. Im Vorfeld des großen IBSV-Schützenfests vom 4. bis 7. Juli weisen der IBSV und das städtische Ord-

nungsamt ausdrücklich auf die Bestimmungen des Jugendschutzgesetzes hin, das am gesamten Festwochenen-

de oberstes Gebot hat. 

Sowohl die Mitglieder des IBSV, als auch das Personal auf der Alexanderhöhe und das städtische Ordnungsamt 

werden die Einhaltung des Jugendschutzgesetzes strikt im Auge behalten. Dies gilt besonders mit Blick auf den 

Alkoholkonsum. „Wir wollen verhindern, dass Jugendliche zu tief ins Glas schauen, gerade wenn sie jünger als 

18 Jahre sind“, sagen IBSV und Ordnungsamt. Auf Grund dessen werden durch die Ordnungsbehörde auch 

schon im Vorfeld Kontrollen rund um die Alexanderhöhe vorgenommen. Weiter weist der IBSV darauf hin, dass 

er als Veranstalter in diesem Jahr auf die Erziehungsbeauftragungen verzichtet und somit Jugendliche unter 18 

Jahren das Veranstaltungsgelände um 00.00 Uhr verlassen müssen. „Wir hoffen, dass sich jeder an diese Regeln 

im Sinne des Jugendschutzes hält. Ansonsten freuen wir uns auf ein friedvolles Schützenfest, das Jung und Alt 

gemeinsam miteinander feiern.“ 


